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Hinweise für eine optimale Eisentherapie
Für Säuglinge und Kleinkinder sind wegen der genauen Dosierung FERRO
SANOL® Tropfen am besten geeignet. Ab 6 Jahren sollten Kinder die gut ver-
träglichen FERRO SANOL® DUODENAL oder FERRO SANOL® DUODENAL MITE
Kapseln einnehmen.

Es ist sehr wichtig, dass Eisenpräparate regelmäßig und ausreichend lange ein-
genommen werden. Bitte halten Sie sich an die Empfehlung Ihres Arztes oder
Apothekers bzw. der Gebrauchsinformation.

Eisenpräparate sollten möglichst nüchtern mit Wasser oder Orangensaft einge-
nommen werden.

Achten Sie auf eine ausgewogene eisenreiche Ernährung mit Fleisch und Gemü-
se. Zusätzliches Vitamin C (Zitrusfrüchte) fördert die Eisenaufnahme in den
Körper.

Meiden Sie besonders schwarzen Tee, Kaffee, Milch und Limonade als direktes
Einnahmegetränk. Darin sind Substanzen enthalten, die sich störend auf die
Eisenaufnahme auswirken.

Während der Eisentherapie kann eine leichte Verstopfung und ein schwarzge-
färbter Stuhl auftreten. Eine Stuhlverfärbung ist harmlos und geht nach Thera-
pieende wieder weg. Bitte brechen Sie die Therapie deshalb nicht ab.

Bei einer Eisentherapie können leichte Magenbeschwerden auftreten. Beenden
Sie deshalb möglichst nicht vorzeitig die Therapie. Besserung bringt auch
oftmals die Einnahme der Eisenmedikamente zusammen mit den Mahlzeiten.
Dadurch verlängert sich allerdings die Therapiedauer.

Gelegentlich wird eine reversible Verfärbung des Zahnbereiches durch eisenhal-
tige dunkle Ablagerungen beobachtet. Diese Ablagerungen sind unbedenklich.

Bei Schluckbeschwerden können die FERRO SANOL® DUODENAL oder FERRO
SANOL® DUODENAL MITE Kapseln geöffnet und die darin enthaltenen Kügel-
chen mit reichlich Flüssigkeit (Orangensaft oder Wasser) eingenommen werden.

Lassen Sie bei einem Arztbesuch durch die Untersuchung der Blutwerte 
(Hb-Wert und Serum-Ferritin) feststellen, ob die Eisentherapie erfolgreich war.
Erst wenn der Serum-Ferritin-Wert wieder normal ist, gilt der Eisenmangel als
vollständig behoben.

ferro sanol®
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ferro sanol® duodenal mite 50 mg/ferro sanol® duodenal/Dragees/Tropfen. Wirkstoff: Eisen(II)-glycin-sulfat-Komplex. ferro
sanol® comp. Wirkstoffe: Eisen(II)-glycin-sulfat-Komplex, Folsäure, Vitamin B12. ferro sanol® gyn. Wirkstoffe: Eisen(II)-glycin-
sulfat-Komplex, Folsäure. Zusammensetzung: ferro sanol® duodenal mite 50 mg/ferro sanol® duodenal: 1 Kps. enth.: Eisen(II)-
glycin-sulfat-Komplex 283,83 mg (=̂ 50 mg Fe2+)/567,7 mg (=̂ 100 mg Fe2+). Sonst. Bestandteile: Methacrylsäure-Ethylacrylat-
Copolymer (1:1) (Ph.Eur.), Mikrokrist. Cellulose, Ascorbinsäure, Talkum, Triethyl(2-acetoxy-propan-1,2,3-tricarboxylat), Hypro-
lose, Hypromellose, Polysorbat 80, Natriumdodecylsulfat, Gelatine, Titandioxid (E 171), Eisen(III)-oxid (E172), Eisenoxidhydrat
(E 172), Eisen(II,III)-oxid (E 172). ferro sanol® Dragées: 1 Drg. enthält.: Eisen(II)-glycin-sulfat-Komplex 225 mg (=̂ 40 mg Fe2+).
Sonst. Bestandteile: Sucrose, Talkum, Calciumcarbonat, Maisstärke, arabisches Gummi, Povidon K 25, Magnesiumstearat
(Ph.Eur.), Glucosesirup, Gelatine, Lactose-Monohydrat, Glycerol 85%, Stearinsäure, Macrogol 6000, Montangylcolwachs,
hochdisp. Siliciumdioxid, Titandioxid (E 171). ferro sanol® Tropfen: 1 ml (ca. 20 Tropfen) enth.: Eisen(II)-glycin-sulfat-Komplex
170 mg (=̂ 30 mg Fe2+). Sonst. Bestandteile: Saccharin-Natrium, Sorbitol-Lsg. 70% (kristallisierend) (Ph.Eur.), Schwefelsäure,
Ger. Wasser, Orangen-Aroma, natürlich, 9/81140, Dragoco (enth. Ethanol). ferro sanol® comp: 1 Kps. enth.: Eisen(II)-glycin-sul-
fat-Komplex 170,3 mg (=̂ 30 mg Fe2+), Folsäure 0,50 mg, Vitamin B12 2,50 µg. Sonst. Bestandteile: Mikrokrist. Cellulose, Lacto-
se-Monohydrat, Methacrylsäure-Ethylacrylat-Copolymer (1:1) (Ph.Eur.), Poly(O-carboxymethyl)stärke, Natriumsalz (2,8-4,2%
Na), Ascorbinsäure, Dextrin, Talkum, Triethyl(2-acetoxypropan-1,2,3-tri-carboxylat), Hyprolose, Hypromellose, Magnesium-
stearat (Ph.Eur.), Hochdisp. Siliciumdioxid, Polysorbat 80, Natriumdodecylsulfat, Natriumcitrat 2 H2O, Wasserfreie Zitro-
nensäure (Ph.Eur.), Gelatine, Titandioxid (E 171), Eisenoxidhydrat (E 172), Eisen(III)-oxid (E 172). ferro sanol® gyn: 1 Kps. enth.: Ei-
sen(II)-glycin-sulfat-Komplex 454,13 mg (=̂ 80 mg Fe2+), Folsäure 1,0 mg. Sonst. Bestandteile: Mikrokrist. Cellulose, Lactose-
Monohydrat, Methacrylsäure-Ethylacrylat-Copolymer (1:1) (Ph.Eur.), Ascorbinsäure, Poly(O-carboxymethyl)stärke, Natrium-
salz (2,0-4,2% Na), Talkum, Triethyl(2-acetoxy-propan-1,2,3-tricarboxylat), Hyprolose, Hypromellose, Polysorbat 80, Magnesi-
um(stearat, palmitat, oleat), Hochdisp. Siliciumdioxid, Natriumdodecylsulfat, Gelatine, Ger. Wasser, Titandioxid (E 171), Eisen-
oxidhydrat (E 172), Eisen(III)-oxid (E172). Anwendungsgebiete: ferro sanol® duodenal mite 50 mg/ferro sanol® duodenal/Dra-
gees/Tropfen: Eisenmangel und Eisenmangelanämie. Nur ferro sanol® comp: Eisenmangelzustände, insbesondere Eisenman-
gelanämien, mit gleichzeitigem Mangel an Vitamin B12 und Folsäure. Nur ferro sanol® gyn: Zur Behandlung eines kombinier-
ten Eisen- und Folsäuremangels, insbesondere während der Schwangerschaft und Stillzeit sowie bei Fehl- und Mangel-
ernährung. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile, Hämochro-
matosen, chronische Hämolysen mit Zeichen der Eisenüberladung, sideroachrestische Anämien, Bleianämien, Thalassämi-
en bzw. Anämieformen durch andere Hämoglobinopathien. Kinder unter 6 Jahren (Ausnahme: ferro sanol® Tropfen). Beson-
ders bei älteren Menschen sorgfältig nach der Ursache der Anämie bzw. einer Blutungsquelle suchen. Nur ferro sanol® comp
und ferro sanol® gyn: Megaloblasten-Anämie infolge eines isolierten Vitamin B12-Mangels (z. B. infolge Intrinsic-Faktor-Man-
gels). Bei Megaloblasten-Anämie unklarer Genese Ausschluss eines evtl. bestehenden Vitamin-B12-Mangels vor Therapiebe-
ginn. ferro sanol® duodenal mite 50 mg/ferro sanol® duodenal/Tropfen/comp/gyn: Vorsicht ist geboten bei Patienten mit
Darmgeschwüren. ferro sanol® Dragées: Vorsicht ist geboten bei Patienten mit Gastritis, Magen- und Darmgeschwüren. Ne-
benwirkungen: Gastrointestinale Beschwerden (z.B. Diarrhoen, Obstipationen, Sodbrennen, Vomitus) können auftreten.
Häufigkeit nimmt mit steigender Dosis zu. Selten können Überempfindlichkeitsreaktionen (z. B. Hauterscheinungen) auftre-
ten. Eine evtl. auftretende dunkle Stuhlverfärbung ist unbedenklich. Sehr selten reversible Verfärbung des Zahnbereiches.
ferro sanol® comp/gyn zusätzlich: Selten bei hohen Dosen zentralnervöse Störungen. ferro sanol® Tropfen zusätzlich: Gele-
gentlich reversible Verfärbung des Zahnbereiches durch eisenhaltige dunkle Ablagerungen. Sie ist unbedenklich und lässt
sich durch Putzen der Zähne am Ende der Behandlung wieder entfernen. Dosierung: ferro sanol® duodenal mite 50 mg/ferro
sanol® duodenal/gyn: Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren nehmen täglich 1 Kapsel mit zeitlichem Abstand zu den Mahlzei-
ten ein. Bei ausgeprägtem Eisenmangel kann bei Erwachsenen und Jugendl. ab 15 Jahren oder 50 kg KG anfangs eine höhe-
re Tagesdosis von 2 bis 3 Kapseln tgl. (über den Tag verteilt) erforderlich sein. ferro sanol® Dragées: Erwachsene nehmen zu
Beginn der Behandlung 3 x täglich 1 bis 2 Dragées, danach 1 bis 2 x täglich 1 Dragée im Abstand von etwa 2 Stunden nach oder
vor der Mahlzeit ein. ferro sanol® Tropfen: Soweit nicht anders verordnet, zu Beginn der Behandlung 4 bis 6 x täglich 35 Trop-
fen 1 bis 2 Wochen lang, danach 1 bis 2 x täglich 35 Tropfen etwa 2 Stunden vor oder nach einer Mahlzeit. Dosierungstabelle
von ferro sanol® Tropfen für Säuglinge und Kleinkinder siehe Gebrauchsinformation. ferro sanol® comp: Soweit nicht anders
verordnet, 3 x täglich 1 Kapsel zwischen den Mahlzeiten unzerkaut mit ausreichend Flüssigkeit einnehmen. Nach Normali-
sierung des roten Blutbildes soll die Einnahme von ferro sanol® unter Überwachung der Serumferritinwerte fortgeführt wer-
den, bis die Körpereisendepots aufgefüllt sind. Hinweis: Bei Anämie aufgrund einer schweren Nierener-
krankung Verabreichung von ferro sanol® zusammen mit Erythropoetin. ferro sanol® Dragées enthält
Sucrose und Lactose-Monohydrat. ferro sanol® comp und ferro sanol® gyn enthalten Lactose-Monohy-
drat. Weitere Angaben siehe Gebrauchs- und Fachinformationen. Stand: März 2006. 
SANOL GmbH / SCHWARZ PHARMA Deutschland GmbH, Alfred-Nobel-Straße 10, 40789 Monheim.
www.sanol.de – www.schwarzpharma.de

Bei Bedarf fordern Sie bitte unter folgender Adresse
einen neuen Block  „Eisenmangel bei Kindern” an.
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1 Kapsel = 30,0 mg Eisen
0,5 mg Folsäure
2,5 µg Vitamin B12

1 Kapsel = 80 mg Eisen
1 mg Folsäure

1 Kapsel = 100 mg Eisen

1 Kapsel = 50 mg Eisen

20 Tropfen = 30 mg Eisen

1 Dragée = 40 mg Eisen

z.B. für Frühchen, Säuglinge

und Kleinkinder

Das ferro sanol® Programm
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